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1. Beschlussempfehlung 

 

Die Vollversammlung der IHK beschließt das Positionspapier „Überall digital– Mobilfunk für Unternehmen!“. 

 

2. Inhaltliche Zusammenfassung 

 

Unternehmen melden vielzählig Mobilfunkprobleme. Dabei ist Mobilfunk die Grundlage für digitales, mobiles 

Arbeiten und für automatisierte mobile Lösungen von und für Unternehmen. Um eine zukunftsfähige mobile 

Infrastruktur für die Unternehmen zu erreichen, fordert die IHK die zügige flächendeckende Mobilfunk-

Basisversorgung für Telefonie und Datenübertragung, die mittels 4G gut machbar ist. Um eine Vielzahl 

technologischer Innovationen realisieren zu können, muss darüber hinaus die neue 5G-Mobilfunk-Generation 

etabliert werden. Dazu wurde eine Reihe von Vorschlägen erarbeitet, mit denen die Politik die Verbesserung des 

Mobilfunks maßgeblich bewirken kann. 

 

3. Auswirkungen für die IHK-zugehörige Wirtschaft/Gründe für das Engagement der IHK 

 

In einer BIHK-Umfrage klagten 84% der Unternehmen über Mobilfunkprobleme. Dies trifft auf eine immer stärkere 

Nutzung  der Mobilfunknetze durch Unternehmen, die durch die Corona-Situation nochmals verschärft wird.  

Im Detail liegen zahlreiche Berichte von Unternehmen vor, die auf ein leistungsfähiges Mobilfunknetz angewiesen 

sind (z. B. in der Bau-, Energie- und Logistikwirtschaft).  Damit sich das Mobilfunknetz verbessert, sind regulierende 

und unterstützende Eingriffe von staatlicher Seite nötig. Im Rahmen der Interessenvertretung setzt sich die IHK 

hierfür mit Vorschlägen ein. 

 

4. Partizipation 

 

Bei der Erarbeitung des Positionspapier wurden Kommunen (Bürgermeister, RAW LH München, kommunale 

Spitzenverbände), Netzbetreiber (Deutsche Telekom, Deutsche Funkturm, Telefonica, Vodafone), Ausrüster (Intel, 

Infinera / Coriant, Nokia), Telekommunikationsexperten und Unternehmen (BIHK-Umfrage zu Funklöchern mit 480 

Teilnehmern, AK Digitalisierung & IKT, einzelne Unternehmen) einbezogen. Zudem wurden Erkenntnisse aus den 

Diskussionen gezogen, die bei der StMWi-Roadshow-Veranstaltung zum Mobilfunk am 02.12.2019 in der IHK 

geführt wurden mit StS Weigert, Mobilfunkzentrum Bayern, Unternehmen, Bürgermeistern, Netzbetreibern etc. 

Im Positionspapier ist unter „A.1 Infrastruktur ausschöpfen“ eine relevante Mindermeinung der Netzbetreiber zum 

Thema verpflichtendes, lokales Roaming enthalten. 

 

 


